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Die Errichtungsstiftung Bauakademie schlägt vor, daß 
das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung statt 
eines zweiphasigen Wettbewerbs baldmöglichst im We-
ge des „Best Practice“ auf Basis der bisherigen Rekon-
struktionsvorschläge und –pläne einen einphasigen Re-
alisierungswettbewerb auslobt, damit das Gebäude zum 
Jahrestag der 250. Wiederkehr des Geburtstags von 
Karl Friedrich Schinkel am 13. März 2031 wieder 
eröffnet werden kann.�
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8 Der Bebauungsplan Friedrichswerder sieht in den Räumen der 
Bauakademie eine   gewerbliche Nutzung in Höhe von bis zu 25 
vH der Fläche vor. 
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1) Schatzkammer Architektur im 
Archäologischen Zentrum: Multimediale Aus-
stellung in interaktiven Elementen und Expo-
naten im Wechsel von 6 Monaten (Ort: 
Untergeschoß), 

2) Architektur macht Schule, mehrwöchige 
Workshops, 

3) Seht, welch kostbares Erbe! Wechselnde 
Tafel- und Vitrinenausstellung „Baudenkmale 
Deutschlands, 

4) Da!“ Architektur  in und aus Berlin: Ausstel-
lung im jährlichen Wechsel, 

5) Tage der Architektur und Bauingenieure: 
mehrtägige Ausstellungen, Werkstattge-
spräche, Vorträge, Dialoge, 

6) Internationale Architekturfilmnacht, Film-
vorführung mit Einführungsvortrag, 

7) Lernfabrik, Citiziens Sciens, 
8) Automatisiertes Bauen / Von Schinkel zum 

heute (Historische Fertigbausysteme / Bau-
akademie als Best Practice / Drohnen, / 
Betonieren ohne Schalung / 3-D-Drucker 

9) , Technologietag „Baustoffproduktion 4.0“: 
Innerhalb der Wertschöpfungskette Bau gilt 
die Baustoffindustrie als Innovationsmotor,  

10) Verleihung des Schinkelpreises des AIV an 
Schinkels Geburtstag (13. März) und Ausstel-
lung der prämierten Arbeiten: 

11) Immobilie – Reflexion über Architektur: 
mehrwöchige Bespielung des Atriums, 

12) Abenteuer Architektur: Kinder und 
Jugendliche nehmen Tuchfühlung mit Karl 
Friedrich Schinkel auf, 

13)  Hands of Monuments! Barcamp der Jugend-
bauhütten der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, gegebenenfalls ergänzt durch den 
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau Berlin 
und Brandenburg, 

14) DDMC – Fraunhofer Direct Digital Manu-
factoring Conference, 

15) Girlsday für Architektur und Bauberufe, 
16) Workshops für Architekturmodellbau mit 3-

D-Druckern für Jugendliche, Nanotecture 
next – Nanotechnologie im Bauwesen 
(eintägige Kick-off- Tagung in Wie-
derholung), 

17)  Schäden durch Terror an UNESCO Erbe / 
Kulturgütern: 3-D-Drucker lassen auf Basis 
von Fotografien zerstörte Gebäude wieder 
auferstehen, 

18) Neue Bauakademie (NB): Insights: Ambient 
Assisted Living: Sience Talk (Veranstaltung-
sreihe im Zentralen Veranstaltungssaal und in 
weiteren Räumen, 

19) NB Insights: Urban Automobility in 
Tradition: Städtisches Verkehrsmanagement 
im Kontext von Städtebau und städtischer 
Kultur aus internationaler und 
interdisziplinärer Perspektive, 
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20) Pure Gold –Uycycled! Upgraded! Das Thema 
der Ausstellung – Wiederverwendung von be-
reits verarbeitetem,  

21) Wassertag @ NB: Studien zufolge steigt die 
Nachfrage nach Wasser künftig weltweit 
signifikant an,  

22) AccuCity – Neue Perspektiven für die „Spei-
cherstadt“ (eintägig mit Wiederholungen und 
neuen Positionen), 

23) Nanotecture next – Nanotechnologie im Bau-
wesen (eintägige Kick-off- Tagung in Wieder-
holung), 

24) Schäden durch Terror an UNESCO Erbe / 
Kulturgütern: 3-D-Drucker lassen auf Basis 
von Fotografien zerstörte Gebäude wieder 
auferstehen, Neue Bauakademie (NB): 
Insights: Ambient Assisted Living: Sience 
Talk (Veranstaltungsreihe im Zentralen 
Veranstaltungssaal und in weiteren Räume), 

25) NB Insights: Urban Automobility in 
Tradition: Städtisches Verkehrsmanagement 
im Kontext von Städtebau und städtischer 
Kultur aus internationaler und 
interdisziplinärer Perspektive,  
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Andreas Kilb weist mit Recht und Sorgen in seinem  
Artikel „Schinkel, oder was “ (F.A.Z. vom 20. Oktober 
2022) darauf hin, dass eine „Bundesstiftung Bauaka-
demie“, die es bereits seit 7 Jahren 9 gibt, den Wieder-
aufbau der von Krieg und DDR zerstörten Bauaka-
demie Schinkels verhindern will. Die Baufläche war 
bereits durch rücksichtslose Neubauten verengt wor-
den, ein Grund mehr, der Bauakademie ihr berühmtes 
Ensemble zurückzugeben. Die von Andreas Kilb mitge-
teilte Alternative lässt nichts Gutes erahnen: „Haus mit 
Reallaborcharakter“, „offene Wissens- und Dialog-
plattform“, „Anspruch auf Klimaresilienz“ – bestenfalls 
leere Zeitgeist-Verbalisierungen, die sich sprachlich an 
Schinkel versuchen. Die kulturhistorische Rücksichts-
losigkeit gegen den durch Schinkel geprägten Lustgar-
ten mit Altem Museum, Neuer Wache und Singakade-
mie verrät einen Mangel an Bewusstsein für Stadtqua-
lität und Stilkontinuität. So richten sich nun die Hoff-
nungen auf den Bund und die Einhaltung der Voraus-
setzungen für die bewilligten Mittel. Sollte sich die 
Bundesstiftung durchsetzen, würde nach Krieg und 
DDR die Bauakademie Schinkels ein weiteres Mal, 
diesmal einer beliebigen Begriffshülse halber, Schi-
märe bleiben. 
 

Dr. Uwe Lehmann-Brauns, Berlin 
 
9 Bis Ende 2025 hat sich nichts geändert 
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� DAS VOR 190 JAHREN ENTSTANDENE SCHINKELSCHE BAUAKADEMIEGEBÄUDE WAR BEREITS EIN 

VORBILDBAU , DER AUCH KÜNFTIG ALS GESAMTKUNSTWERK DIE ERWARTETEN VORAUSSETZUNGEN 

ERFÜLLT HÄTTE , WENN ER NICHT ZERSTÖRT WORDEN WÄRE. DAHER IST DIE ENTSCHEIDUNG, DAS 

GEBÄUDE DER BAUAKADEMIE WIEDER ZU ERRICHTEN , SINNVOLL UND ZIELFÜHREND . DARAUS 

ERGIBT SICH DIE REKONSTRUKTION !  
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